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Betr.: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 

über geisteswissenschaftliche und naturwissenschaftliche 

Studienrichtungen geändert wird. 

Stellungnahme der Studienkommission: 

Die angeblichen Mängel der AbsolventInnen der Lehramtsstudien 

wurden noch nie empirisch erhoben. Die Annahme stützt sich 

hauptsächlich auf subjektive Meinungen und müßte erst einmal 

auf ihre Richtigkeit hin überprüft werden; insgesamt wäre 

eine genaue Analyse der Situation notwendig, bevor man Maß= 

nahmen dieser Art setzt. 

Aufgrund der fehlenden Daten und der äußerst knappen Zeit 

für diese Rückmeldung, ist es der Studienkommission PPP nicht 

möglich, zu den im Entwurf formulierten Punkten fundiert 

Stellung zu nehmen. 

Studienkommis,,,," tnr Philo~ool'1le. 
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Universitin Innsbruck 
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Dr. Elisabeth Brandhofer 

Vorsitzende der Studienkommission PPP 
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